
 

 

 
 

 

Jan Henning Ufens Marktfruchtbetrieb liegt im nördlichsten Dithmarschen direkt südlich der Eider. Mit Blick auf 
die Halbinsel Eiderstedt betreibt er auf seinen Flächen Gemüse- und Ackerbau. 2011 übernahm er den Betrieb 
von seinem Vater, der ihm immer noch mit Rat und Tat zur Seite steht. Außerdem gibt es einen Auszubildenden 
auf dem Betrieb. 

Die mittelschweren Marschböden warten mit genügend Niederschlägen im Jahr unter anderem für den 
Weißkohlanbau auf. Neben Kopfkohl werden auch Ackerbaukulturen wie zum Beispiel Winterweizen angebaut. 

Beratung zu Fragen des Pflanzenschutzes erhält der Betriebsleiter entweder durch den Warndienst der 
Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein oder den Gemüsebauberatungsring Dithmarschen. 

Da Jan Henning Ufen den integrierten Pflanzenschutz auf seinen Schlägen möglichst konsequent betreiben will, 
war die Teilnahme am Modellvorhaben „Demonstrationsbetriebe integrierter Pflanzenschutz“ ab April 2014 eine 
logische Konsequenz. Er erwartet daraus neue Impulse für einen noch geringeren Pflanzenschutzmitteleinsatz. 
Bereits in der Vergangenheit hat er Flächen für Versuche zu dieser Fragestellung zur Verfügung gestellt. 

 

 

Marktfruchtbetrieb Jan Henning Ufen  
Kieckshofweg 1, 25774 Karolinenkoog 

Demonstrationsbetrieb von 2014 - 2017 
 

 
Daten zum Betrieb: 
300 ha Ackerland 
 
Ø Schlaggröße: 16 ha 
 
Bodenpunkte: Ø 80 
Höhe über NN: 0 m 
Ø Temperatur: 10,5 °C 
Niederschlag: 838 mm/a 

 
Anbauspektrum: 
Weißkohl, Rotkohl, Winterweizen, Zuckerrüben 


